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EmpfangimRathause.Zweigroßeeben
in WientagendeCorporationenwären
heuteabendsGästederStadtWien,u .pr.
dieTeilnehmerandem1 .Reichsverbandsta¬
gederGastgewerbetreibendenOsterreichs¬
undderDelegiertenderZentralkonferenz
derLandesverbändefürFremdenverkehr
inOsterreich,insgesamtgegen600Perso¬
nen.ZuerstbesuchtendiefremdenGäste
diestädt .Sammlungenundversam¬
meltensichum8UhrabendsimStadt
ratssitzungssaale,woam.Dr.Neumann
unterstütztvondendendreiVize-Bür¬
ermeistern,vonzahlreichenGemeinde.
tenundBezirksvorstehernnamens

derStadtWiendiehonneursmachte.
hierhattensichu .a .eingefunden:
DirektionschefsvonEngelDr.MüllerundD .PauerLandeshauptman
HauservonOberösterreich;dieAbge¬
ordnetenWohnFritz ,Kais .Rat
Weidinger,Sturm,Bielohlawe,

Authanck .Phil,Baumann,Sukel,RahaelPa¬
cher,Leitner,Dr.Fröbel,Spalowsky
OppenbergerundProhaskaderVie¬
präsidentdesu .v .Landesschulrates
Freih.Klossv.SternerGeneralvon
Guggenberg,dieHofräteu .Donnhei¬mer ,Barow ,Herz ,D.
Bizzaro,2Schindler,Dr .Schmit,
CarlMarck,Hr .v .Bistervonder
FremdenverkehrskommissioninPress¬PräsidentzugelyundHerr
guai ,rechtesvonofft
zirksdirektorKreil ,von
Possarier,Landesschuldespektor
Bücht,Universitäts-ProfessorD.
EberstadtausBerlin,desmorgen

nenVortragüberWohnungswe¬
senhaltenwird;dieSektionsräteSatowKlimburg,GrafKorinsky
undD.R .M.Till ,PrälatDr.
Schmidt,SektionsratDr.Hennoch

Geheim-KämmererSchreiner ,die
StatthalterirteHruschkaund
RaabdieMinisterialsekretäre
DokupilundBaronWitschl,Ober¬
BauratEnglmann,dieBürger¬24keitmeisterZeitnermitVerbürgermei¬sterSauer(Schl),Dangl(Sem¬
meringundPascheBudweisGemeinderatDr .Not .Vernowitz

BürgermeisterStellvertreterO.BrustiBaden,dieRegierungs¬
räteProf.Dr.Bergmeister,Oberpoli¬
privatMayer,underpolizeiratDo¬leischKanzleidirektorKuka
undLudwig,Paul ,Contralintet¬to SpolizeiratJännerDirek¬
Erkais .RatDr .FallLandesregie¬
rungsratFelixFreih.v .Passauner
Karnten ,dieOberinspek¬torenkais .RäteZawadil,D.
MündlundTisch ,General¬
Direktions-SekretärDomenego
Bibliotheksdirektor,D.Schnurer.
ArchidirektorWeltner,Kais .Rat
Beschorner,Handelskammer¬Magen .dies
SekretärDr.Pistor,Kommerzialrat
Müller,Verbandssekretärkais .Rat¬
Domenigg,Genossenschaftsinstruk¬torFuchs,Vort-StellvertreterGlück¬
PachschuldirektorHass,dieOberma¬gistratsräteRohl,AspergerundBe¬
Müchtern,Buchhaltungsdirektor
Sieber,BaudirektorSkoda,und
OberbauratGoldemund,Ober¬
stadtphysikusDr.Bohm,Bibliothek.
DirektorProbst,dieDirektoren
SauerundKarl ,diebeidenma¬

ne ,inseineHeimatzurückgekehrt.Wien
gistratischenGewerbereferentenunddiegemeinnützigeTätigkeitderStadt¬
MagistratsräteHaupthalerundvertretungaufdaswärmsteschildern
Becher,dieMagistratsräteD. werde .
LodererundDrMaderaPräsidialNunmehrbegabsichdiefestgesell¬
vorstandMagistratsratFormanek, schaftindenFestsaal,woeinge¬SekretärBötterundKanzleidi¬meinsamesAbendessenserviertwurde.
rektorKais.RatMayeretc .etc.

BannDr .Neumayerhielthier¬Alsallesversammeltwar,ergriff.Be¬
dieersteAnsprache.Dr.NeumayerdasWort,begrüßtedie

( Liegtbei .TeilnehmerandenbeidenTagungen,denenerdiegrößteBedeutungzumessenStürmischeHochruferklangen,woraufmüsseaufdasherzlichsteundbetontedeninnigenZusammenhangzwischenFrem.DieVolksseinegesungenwurde.Als
denverkehrundGastwirten.Vor12JahrenwiederRuheeintrat,fuhrBonDr.Neu¬
seienOsterreichsGastwirtezumerstenmagerfort,indemerdieGästederStadtWiennocheinmalherzlichbegrif¬imRathhauseempfangenworden,zueineundaufsieeinstürmischaufgenomme¬Zeit,alsebenderRathaus-Kellereröffnetinshochausbrachte.war.Erstelltesichdannvor ,alsdieInha¬

PräsidentdesLandes-VerbundesfürberderältestenSchankgerechtigkeitWiens,
Galizien,Reichsrats-u .Landtagsabgeordne¬indemer aufdasTavernenrechtvom
terFedorowiczHochgeehrterHerrBürgerJahre1370verwies.Erschloß,indemer meister!AlsdieTeilnehmerderimdieGästeeinlud,nachdenernstenBera¬Junid .J .inKrakauabgehaltenenZeu¬tungendesTagesbeieinemGlasWein
tralkonferenzfürFremdenverkehrsichfröhlichbeisammenzusein. vonderaltehrwürdigenWawelstadtNamensderLandesVerbändefür
verabschiedeten,dariefenwirunsFremdenverkehrerwidertehierauf
gegenseitigeinfrohes,AufWiedersehen.OberkuratorSteiner ,indemerden beidernächstenKonferenzanderschö¬wärmstenDankderGemeindevertre¬nenblauenDonau,zu .DieserWunschtungfürdieehrenderEinladungaus¬ istindiesenTagenineinerunsersprachundbat,wiebisherauchinZukunftallerHerzenerfreuendenu .beglü¬dieBestrebungenundZielederLandes¬
kendenWeiseinErfüllunggegangen,verbändefürFremdenverkehrzuunter¬indemsichdieDelegiertenderZentral¬tenundzufördern.
KonferenzinderReichshaupt-undRe¬NamensderGastwirteOsterreichssprachsidenzstadtWienzuernstenBeratun¬dannPräsidentu .Genossenschafts-Vorste¬genaberauchzutrautenStundenkameherPenz,derebenfallsfürdenehrendenradschaftlicherFröhlichkeitzusammenge¬Empfangdankteundaufeinvor¬ fundenhaben.MitalldenZeichenherz¬12JahrenvonDr.BürgergeprügtesWortlicherundliebenswürdigerGastfreund¬hinwies.DieGastwirtesindbeijedemschaft,diejademWienerseitaltersherKrügelBur,dassieausschenkenAgita¬insohohemMaßeeigenist ,hatunsHorenfürdenFremdenverkehr.Ergaban¬soebenIhrHerrBürgermeisterinzumderGastgewerbetreibendenÖster¬denglänzendenRäumendiesesreichsdieVersicherung,daßjedereinzel¬

geschenWunderwillkom¬
nengeheißenundsichinseiner
herzgewinnendenBegrüßungsan¬
spracheneuerlichalswarmerFreund
desFremdenverkehretundunserer
dasganzegroßeOsterreichumschlie¬stendenOrganisationerwiesen.
Ichbindaherüberzeugt,desVol¬
metschIhreraufrichtigenGefühlezusein,wennichdemallverehr¬
tenOberhauptederStadtWienund
dergesamtenGemeinderepräsen¬tanzfürdiesofreundlichenGe¬

sinnungenundfürdenFestlichen
EmpfangimRathhause,denwärm¬
stenDankderCentralkonferenzderLandesverbändefürfremden
verkehrzumAusdruckebringe,
LebhafterBeifall.
PräsidentPenzgibtderVersicherung

Ausdruck,alleKollegenhättensich
davonüberzeugt,daßanderSpitze
derWienerGemeindeverwaltung
Männerstehen;welchedieBedürfnisse
derMittelstandspolitikzuwürdigen
wissenundbestrebtsind,allesfürdas
Gewerbezutun .Erbringtein
HochaugaufHrn .v .Neumayer
undseineStellvertrettenstürmischer

Beifall
G.R.Gerold,derheit,35Jahren

dieBestrebungenderFremdenver¬
kehrsförderungunterstützt,gedenkt,
dielebhaftenInteresse,welchesder
KaiserandemFremdenverkehrnimmt
u .trinktaufeineinigenZusammen¬
gehenderGastgewerbetreibendenundderVertreterderFremdenverkehrsbe¬
bungen .LauterBe¬

DerPräsidentdesdeutschenGastwirt¬
verlandenFischerBerlindanktderGe¬
meindevertretungfürdiegastfreie
AufnahmeundtrinktaufdieBundes¬
BruderschaftzwischenOsterreichundDeutsch¬

land ,oderBeifall
abgeartetenFritz

bar)gibtdemDankederProvinzteil¬
nehmenAusdruckundtrinktaufden
BürgermeisterunddieGemeindever¬
tretungderStadtWien.(LebesterBeifall.)

DerPräsidentdesLandeerbau¬
desderGastgewerbetreibendenUn¬
garnsHerrKammerausBuda¬
gastversichert,erundseineKollegen
senmitfrohenErwartungen
nachWiengekommen,dieselben
seienaberweitübertroffenwor¬
denIhrgedenktderfreundlichen
Aufnahmeseitensderösterreich¬
schenKollegenundseitensder
WienerGemeindevertretung

undbringteinstürmischaufge¬
nommeneshochaufdieösterrei¬
chischenKollegenaus¬4 .
DerbekannteStatistikerdesWienerFrem¬
denverkehresSchriftstellerE.L.Griesslich
hatdenGästenderStadtWienbeim
heutigenEmpfangeinsehrübersichtli¬
chesundinteressantesGraphikonin
FarbenüberdenWienerfremdenver¬kehrvomJahre1888biszumJahre1910
überreicht,welchesdiestetsaufsteigende
LiniedesJahreszuzugesnachWien
zeigt,der1910dieZahlvon600000frem¬
denbereitsüberschrittenhat.

DieTafelmusikbesorgtewirimmerdieKapelleL.W.Drescher,dasvertreffliche
MannhatteRathauskellerwirtDombacher

beigestellt.
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BürgermeisterD .Hermaÿer.
meinesehrgeehrtenHerren:45

HeutehatsichTheorieundPraxisdesProf
denverkehresundseiner Bestrebungenbei unsein
stelldichein gegeben ;die HerrenderLandesverbän¬
de für Fremdenverkehr ,die ja zumgroßen Teildas
theoretischeGebietder Fragebearbeitenunddie
Gastwirte ,die vonder Theoriegewöhnlichgleich
zur Praxis übergehen .Bei uns ist für beideTeile
ein neutraler Bodendenn dieGemeindevertretung
vonWienist verpflichtet ,auchauf diesenGebiete ,
das ,was theoretisch für richtig erkanntworden
ist ,in die Pat unzusetzen .Sosind wir heutein
schönstenSinnedesWortesKollegen ,undalssolche
freue ich mich ,Sie ,meinesehr geehrtenHerren ,in
Namender K .K .Reichshaupt -undResidenzstadtWien
aufs herzlichstebegrüßenzukönnen.
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die TagungenIhrer beidenVereinigungen,welchedurch

zufall zeitlich zusammentreffen ,habenuns sorecht
wiedervorAugengeführt ,wieder eine Wunschund
das eine Strebennur durchdas Entgegenkommenbe¬
züglichandererWünscheundandererBestrebungen
erfüllt werdenkann ,wieeinStandnichtdurchdie
BekämpfungandererStändezumZiele gelangenkann
sondernwienurdurchdiegegenseitigeVnter¬
stützungetwaserreicht werdenkann .Dennwenndie
Fremdenverkehrsvereinigungen auch in der Lage
wären ,aufnochsoschöneGegendenhinzuweisenund
für denBesuchderselbennochso eifrig dieVor¬
betrommelrühren ,ein großerTeil derArbeit
wäreumsonst ,wenndenPrendenaußerderschönen
Aussichtnicht auchdasgebotenwürde ,vondendie
Mienersagen ,daßes LeibundSeelzusammenhält ;
dafürmüssennununsereGastwirtesorgen .Anderer¬
seits mußmanaber wiederzagen ,waswürdeesnützen ,
wenndie köstlichstenundmit denauserlesensten
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GeschmackehergerichtetenSpeisenunddiebesten
Getränkebereitstünden ,dererhoffteZuspruchaber
ausbliebe ,da greifen wiederdie Freudenverkehrs¬
verbändeein undbringenAbhilfe .

Wieschönheißt es da in unsererVolksbynne:
laßt unsfestzusammenhalten,

In der Eintracht liegt dieNacht ,
Mit vereinter KräfteMarten
Wirddas Schwersteleichtvollbracht
Undwie herrlich liegt vor uns der tiefe Sinn

11 .des Kaiserlichen Mahlspruches :Viribusunitis
wollenwirheuteunserengeliebtenMonarchen,

derunsdasglänzendsteVorbildderArbeitist ,
wiedergeloben ,einig zu sein in derVerfolgung
unserererhabenenEndziele ,in derFreuezumange¬
stammtenKaiserhauseundzuunserenVaterlandeOester¬

reich .
IndiesemSinnebitteichSie ,meineverehrtenHer¬

ren ,mitwireinzustimmenin denRuf,
SeineMajestätunserallergnädigsteKaiserundHerr

Pranz Josef 1 .
Lebehoch ,hoch ,hoch!



zurFleischapprovisionierung.AusBu¬
karestwirdunstelegraphiert ,dieGe¬
MalerundKleiner ,welchesichnach
Bacanin Rumanenbegebenhaben,
wogroßeQuantitätenMastvieheinge¬
stellt sind umderenEignungfürdie
WeinerBevölkerungzu prüfen ,sind
nachDurchgierungder Moldauheute
in Bukaresteingetroffenu .warenüber
DasResultatdesbishergesehenensehr
befriedigt .SiebesichtigtenStallungen
vonmehrerenTausendStückMastrin¬
dern ,diedemWienerBedarfevollstän¬
digentsprechendürften.Sieerhältenheute
vondemromanischenDomainenMini¬
sera autentischeDatenüberdenVieh¬
standin RomanenJahre1910 .Mor¬
genDonnerstagwerdensiedasSchlacht¬
HausinTurn-Severinbesichtigen.Noch
derRückkehrnachWienwerdendiebei¬
denGemeinderteausführlicheMitteilungen
überdasErausderReiswachen.
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ORRS FRIDER2 .ALENDARATRAG
laster Rudolf Fig .Herausgeberundveranten

2 Jahre ,Wien ,Donners 30 .November1911 .
amcanonen¬

menerBürgervereinigung,dieKurzervereinigungder. k.
Reichshaupt-undResidenzstadtvonhaltSonntag,den3 .De¬
odervormittageinrestraaledesRathausesihre12 .General¬
versamlungab .indervormittagegehtdieserGeneralversamm¬
lungeinfeierlicherbottesdienstinderVotivirchevoran¬dengebenzurAusgabegelangtenJahresberichtisteineSkizze
desbekanntenSchriftstellersJ .Rewald ,BilderausderGe¬
schichtedesMienerBürgertung,beigegeben.DieBürgerverein¬
gangzähltemitEndeOktober1911osMitglieder.Inlauten
denVereinjahrwurdeninsgesamt1875f zurUnterstützungbe¬
dürftigerMitgliederverwendet ,am1640mehralsinVorfah¬
derRoggenstandderKürgervereinigungbezittertesichmit31.
Oktoberl .auf2999f 56x in Bargeldund52361f4314
Vorterkennten.

B .derJahresberichtmitderEinladungzurGeneralversammlung
derBürgerverengungliegt derheutigenKorrespondenzbei¬

an
SohnleinweihungkommendenSamstag,den8.Dezember,vormittagstädt .

9 UhrfindetdiefeierlicheEinweihungderneuerbautenzur
gerschulefür KnabenundMädchenim3 .Bezirk ,Petrolgast
36statt

Gemeindevermittlungsagter,dieVerhandlungenbeimGemeinde
VermittlungsamteNeubauundbeimGemeindevermittlungsanteda¬
raht findenin Dezember. J .an jedenMittwochd .1 .an
bo ,13. ,20 .und27 .um10UhrVormittagsinBureaudesHerrn
Bezirkvorstehers,7 .Bezirk,Hermanngasse24und28 ,2 .Stock
rechts ,bern .In GemeindevermittlungsatMartehiltstatt .
BeimGemeindeveralttlungsamtführing ,18 .Bezirk,Martinsstra¬
be100findendieVerhandlungenanjedemDonnerstagdesMona¬
tesDezember,d .I .am . ,24 . ,2 .und28 .Dezemberl .J .um

der Vormittags statt .

KohltätigkeitsvorstellungUnterdenProtektoratedesHn .Dr.
ReuererfindetzugunstendesArmeninstitutesJosefstadt
nächstenSonntag,den3 .Dezembereineabends7UhrimJosefo¬
als desLehrerhausvereines ,Lestsgasse12 ,einevon11-¬
der LehrerhausvereinunddenReaterVerein ,freundschafts¬
bandveranstalteteWohltätigkeitsvorstellungstatt ,des
ehermitBewilligungderDirektiondesDeutschenVolkothe¬
aterderarenartigeLehreu .HansRuckholmvonBlumenthal
undEdelburg,sowieeinstationvonhabeFreun¬

spielerdenzurAufführunggelangen
2 .InInteressedeshumanitätenzweckebittetwirnamens
derbeidenveranstaltungenvereineunddesArmeninstitutes

TodesstadtumgütigeaufnahmeobigerNotiz,

angelobungvonentraten,intantodesheutigenVortrag
nahmu .Dr .NeumayerindeinerEigenschaftalsVorsitzender

des Meer hat die
derletztenGruppeneuerOrtschulräte,u .zw .des17 .die2 .
Bezirkevor ,dieOrtschulrätederanderenBezirkewurden
bekanntlichgehenvor8bern .14Tagenangelobt,oderan
gelobung,beiwelcherderadministrativeReferentdesBezirks¬

gehulratesMag.RatArtztintervenierte,erörtertederBurger¬
meisterkonte ,PetentenundaufgabenderOrtschulrateund
diehondeutungihrerTätigkeitundnahmdanndieAngele¬
bungmittelsHandschlagesvor¬
zurstraßenbahnzusammenstosinderKallgasse.C.Geroldmir
indernächstenGemeinderatsetzungnachfolgendeInterpellation
einbringen :dasgrobeStrabendauorin derallgasse ,das
VerletzungenzahlreinerPersonenzurFolgehatte ,hattever¬
wedenwerdenkönnen ,wenndie MengedesUnterwagenvotis
funktionierthätteundinentscheidendenMomentnichtversagt
habenwürde- TatderHerrBurgermeistergeneigt ,sofortdie
Veranlassungzutrokken,daseinerstetenPrüfungderFreuden
gutlicheNotorwageneingehendunterzogenwerden

andern
RatkennungenderLandwehmannschaftden14Jahre1812mal

tendungspflichtigen Lande derLandere
eszufolgeErlagedesMinisteriumszurLandesverteidigung
vom3 .Oktoberod .trotzestellt,oderausbesonderengrunder
ihrer ErwerbeverhänigewegenHinderungzur Nahrungzur
einenderfestgesetztenTerminozumelden,diebezüglichenMe¬der

dungenwerdenbis EndeDezenderdesbeikonskriptionsante
AbteilungdesmagistratlichenBezirksantesdesHonorirte
entgegengenommenzur soldungist derLannseratur

804 .

Hauptvoranschlagpro1912.derStadtratgeratevotodieBeratungüberdenHaupt¬
voranschlagfürdasJahr22fort ,denvorsitzfuhrten
dieVreburgermeisterDr .Pergerunderhauer¬dienotoratfungsortu .hobderBeratungetwaMagistrats
Referentlag .RatDr .August.Wahr,Staatenhaltungsdirektor
stieberundOberrechnungsratunserbeigezogen.tetderKostumeinesKinderpartungin20.Ferienbe¬

antragteetz.semesterauseinigeausarbeitungderKlage
fürdendudiesesEnergartendieserAntragwirdangenom¬10
beiderBeratungderKlasterungenin10 .bezirtwurdedie
eingestellteKostvon5000fl fürdiegerauschvermindernde
PflasterungderParoritenstrafevonderZugbaumbiszum
doubusplatzgetriebenunddieserBetragfurerantragdes

Stipendiaten der
zwischenLaxenburgerstraßeundHerrgasseeingestellt.
diePostKostenderVersuchezurVerbesserungderStraben¬
derobeiSchotterstratenandertsichaufGrunddesSpezia¬
Präliminaresvon30000f auf30000R.
der HofnungvonGrunderenvoranten
undAnkaufvonRealitätenundgrundenzurStrafenverbreiterung
erklärtStk .trafdenBurenbruchvonderSeidengangeindie
DomsangangeunddieVerlängerungderAndreasgassein2 .rt
als wünschenswert,ohnefolgendeAntra¬derMagistratwerdeaufgefordert,andas. k.Ministeriumfur
KultusundunterrichtwegenAbtretungjenerGrundlagendes
gartenarealesdesvordenenPensionates,die
zurDurchführungderReligioneind .BezirkinAnspruchge¬
konnenwerde,heranzutretenundüberdenErfolgseinerInter¬
rentionkennstadtrateumgehendzuverbohten .Ausst.
HatmangehtvorschiedeneStrabendurchtrungen,sodie
errichtungeinesandurchlasseszumZweckeeinerdirekten
verbindungmitden10 .Bezirk,durchführungderTransverfas¬
deundderLaupersdorffern,verubtendavonderMagistrat
genlengstdasErgebnisderdiesbezüglicheingeleitetenver¬
handlungen vorzulegen habe an¬
fernungdesAusgabenin derSechshauserstrate .Sr .
angeht ,daszurDurchführungderin 2 .einnotoraten
autantevonObjekten,Stradereröfnungenetz .einentsprochen.
derBetragvorgegebenwerdensolle .Dieseanregungenbezw.
rungenwordendenMagistratezugelegen.

dieAusgabepostinvestitionenantationderdarenten
derStrabensauberunginsumtionenberirtenineinerRosto¬

tra von800000auf100000vorabgesetzteErk .von
restdieErbauungvonKonkungernnurdieBautenundDiener
desthationennunmerobetriebesdortan ,woentsprechende
grandevorhandensind.

St .SonderbeantragtdieAnsetzungeinesbetragen
von20000f zurStaatenzurTorteaneineson¬
wegenin AugederRationsteinstratein 20 .Dortaber10
vorangethanzudemBezirateteBekendoken ,St .Straber
unterstütztdiesenAntragnurstand,welcherangenommenwird.

beiderPostBeseitigungderKrankrautungenderKost¬

wannmitderlegato,ausgangundKostenvergasse1
18 .BezirkbeantragtSt .Latura,denMagistratzursenten¬
nigendurchführungdervorsionenArbeitenanzuweisen.Aug.

die kostdanderApenbrückewirdvon300000x
auf300000fherabgesetzt.

beiderLastunfredungderGartenanlagenanBurger¬
plateam10 .derurgirtSt .Pippel ,dringenddieder¬
stellungdesletztenKellerderEintriedungderPartenanlagen
enBürgerstr.vonderRubrik,DoktortitenBeratungtrittden
NippelfurdieFortsetzungderelektrigenenBeleuchtungder
Paroritenstrafein20 .bezirkdiezumKornplatzausder
Magistratvonanzumelden,diebrustioneStudienzuwarnen.
inentsprechenderAntragdesRednerewirdabgelehnt.St.
termannrestdieFortsetzungderdortigenkonntender
AusdorferstrafevonHotelAntondiezurehmaligenAusdorfer¬
Liniein d .BezirkanSt .Ortorwünscht,dasderStra¬
erregulierungensofortaufdieVerleitungderArtinde¬
leuchtungbedachtgenommenwerde ,St .Prasregtdie
BeleuchtungderBurggangein7 .BezirkvonderNeubangasse
aufwärtsmitGratzinsenan¬

beideratungdesSpitalpräliminarefürKanalbanten
verlangtSt .diedieehestedurchführungderRegulierung
bern .EinigungdesArbeobachesundrgterdieselbeneuer¬
lenderPostKanalisierungvonAltmannsdorfundsetzen¬
dorfin 12 .BezirkbetontSt .MichdieNotwendigkeitdieser
KanalisterungundwünschtdieenergischeMagistrateder
betreffendenArbeiten .

rappeVIIIMart -undapprovisionierungswegenist
OppenbergerregtdieendlichedurchführungdesMarktesin
2 .Bezirk ,Vorgartenstrafean .DieStkeSchneiderund
strafebeantragenfolgendeResolution:sowirddasGemeinde¬
rats-Präsidiumersucht ,inderallernächstenZeitdahinzu
wirken,dasdieobschwebendenVerhandlungenzurErwerbung

= ¬oderPachtungdesPlatzogfürdengehonlängstvongemeinde
rategenehmigtenMarktin20 .worinentschenLagerstrafe
undHannovergangeeinerendgültigenErledigungzugeführt
werde,damitdochendlionderwarstnochinJahre1912er¬
richtetwerdenkönne ,dereinendringendenBaurenloseder
volkerungdes20 .ferirtesentspricht ,ausSt .Knoll
angeht,eswegeehestensvonMagistratederFerientwegen
VerleitungetwasöffentlichenMarktein2 .BezirkDonautela
demstadtraterstattetworden,nurdieerrichtungeines
marktesinBezirkstellinirgenstattenwirdeingetragvon
50000eingestellt .St .wegenbetontdieNotwendigkeit
derRemonstrationderDetailantatioin4 .test .
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beiderRubrik,Schlachthauserorient .erkammer
aberdieNotwendigkeitderVorlageeinesProjektesfurdie
ErbauungeinesmitdenmodernstenVerehrungenversehenen
neuenKinderschlachthausesinSt .MarieMotionaufdie
UnzulänglichkeitdesgegenwärtigenSchlachthauses.

dieDebatteüberdiesenGegenstandwirdmorgenfortge¬1
setzt worden .Dortwurden .

D .EE A EARAUSitzungvom30 .November1911.
VorsitzendeV .D .Porzer ,V .Alerhammer ,D .Joh .

an einen Antrage aus St .Appella¬
gung zur Erbauung von 5 Notestanda ge¬
geltenderZentraletellezurWohnungsreformaufdenden
vereineArbeiterenBarorttengehörigenBaugrundenin10.
bezirk ,Angengage,aufdievorläufigeBestandauervon
5JahrenunterAnwendungdesSystemasionerteilt .

aneinemberichtdesStk .SchwerwirddenAbrecht
barerVereineinCronprotevon100fzuerkannt.

fur die Lagereinleitungin dasneuebevorwurdepot
14TagenwirdeinBetragvon1200f vom18t.

dieHerausgabedesvonFeuerwerkommandantenBauard
er vertagtenvonGrundlagenfurdieAnwendungvon
PomerschutzParschtungenundfürdieHandhabungfeuerpo¬
rolltenerVorschrifteninVerlagedesMonerMagistrator
wirdgenehmigt.

Ernennungen.DerStadtrathatnacheinenBrichtedesBo¬
inStatusderKanzleiernannt .LoopoldderandiozumDirektions
adjunkten,Robertbeiger,AugustKoppitaundRudolfbogerzu
Oberoffiziaten,JohannLuber,KarlFrlinger,MichaelPiritz
toren ,FranzMetzgerundMilhelnvernatzzuoffiziaten ,zu¬
Friedrich,JosefSchubert,Alfredsonandoder,JuliusJakob,
ottoprotunddortnacher,zuarrogatten.

Manara. . . . . . . . .
RegelungderBezugederanatischenBeantenschaft,wir
erfahren ,hat diondasMagistratsgrantummitder
PetitionderstatischenBantenschaftwegenRegelungIhro
bergebefasstundBeschlussegesaget,welchederGemeinde
vorwaltungeineRetonstellungderstrationenbeantenmit
denLandesbeamtengenderletztenRegulierungdurch
denLandtagvorschlagenenAusserungderAn¬
genlageundderSittenversorgungegendortwegenbesser¬
stallungderDauervolleinevorlage,wiewirhoren,in
altertürzterZeiterfolgen.

gehaltsverhältnisseMons.InderletztenSitzung
derStadtschenLit -undAnstaltsärzteerstatteteOber¬
stadtphysikusObersanitätsratDr .DöhndenSanitätshaupt¬
rapportfürdenMonatOktober. J .derFrankensbandwarin
BertontmonatederJahreszeitentsprechendeinmentshöherals
Vormonate,IndiearmentratlicheBehandlungsindodoparte
gegeninVormonateundgegendasinOktoberdesVorfah¬
renzugewachsen,aufdieentbundenenKrankheitenderAt¬
mungsorganeentfielen2330,aufjenederVerdauungsorgans
1883,aufLangentuberkuloseundStrophlogedesfalle,die
ZahlderAnzeigenvonIntentionskrankhaftenwarverhältete.
nighoch,dafastentioneErkrankungsformen,insbesondere
Kasern,PartzellenundScharlacheinenziemlichbedeutenden
totiesgegendenFormonatauflegenundbetrug1785alle
gegenabgeinvormonatundistinOktoberdesVorjahres,
darunteranJoharlach408,DiputoritzeundCreuz229,da¬
natusdarunter25ortern ,Rothlaut202 ,aber
418,Konohhusten75 ,Parialien198,Kampe18 ,Roten29 ,die
sterblichkeitist seitFalllederelatiohoch,auchinde¬
Lehrmonateist siehöheralsdenDurchschnittderletzten
4Jahreentspricht.BesonderehoheElternwelsendieTodes¬
fallenachaberkuloseundnachdenKrankheitenderKreis¬
Lautorgangauf ,insgesamtstarbeninVerschtmonate2584Perso¬
nen ;anderSterblichkeitparticipiertedasmannlichebe¬
gebrechtmit5221,dasweiblicheGeschlechtfast47 ,798.
imabgelaufenenMonatewurden29Landesgerichtlicheund74
SanitätspolizeilicheObduktionenvorgenommen .

am

Stiftungdie InteressenderTheresionohnachtsstiftungpro
91in Betragevon23972gelangenam24 .Dezember1911in
teilbeträgenvon10bis30f anhilfsbedürftigeBewohnerdes
Bezirkes,NeubauzurVerteilung,denVorrangunterdenhisto¬
bedürftigenBewohnerndes7 .Bezirkeshabenin ersterLinie
StaatsangehörigedeutscherNationalitätundinzweiterLinie
AlleunterUnterschied,welcheKinderzuerhaltenhabenoder
denArbeiterstandeangehören.Mündlicheoderschriftlichean¬
gutensinddielängstens16 .Dezendertod ,deinForsteherdes
7 .Bezirkeszustellen,nelohoresdiePersolvierungderStief¬
tungvornimmt.



Hoffger .ARAUTELER
Donnerstag ,30 .November1911 .AbendAusgabe

an
voreinenäußerstzahlreichenZudrobenundKohnungswesen

AuditoriumzugeistausGemeindefunktionären ,Wohnungs-und
BaunteressentenbestehendhieltheuteabendsUniversitäts
ProfessorDr .RudolfEberstadtausBerlineinensehrinteres
ganten,InstruktivenundfesselndenVortragüberStädtebau¬
undWohnungswesenmitbesondererBerücksichtigungvonWiener
Verhältnissen ,wobeiervielezumTeileauseinzelnenseiner
schriftenschonbekanntenGrundsatzeaufstellte .In demaudt
tortum ,welchesmitaufmerksamkeitdenAusführungenfolgte ,
undsie mit lebhaftenBeifall lohnte ,bekandenstehda- ¬
BurgermeisterDr .Neumayer,V .D .PorzergantFrau ,ImHof,
zahlreicheGemeinderäte ,ArchitektProf .Dr .Harder,
dieOberbaurateOttoKagner,Koch,Dr .Kapausv .Kurz,ge¬
ner ,Dr .v .Esperger,ArchitektBotz ,MajorSchindler,Archt¬
tenProf .Fabiani,derVertreterderkk .Gesellschaftder
AerzteDr .K .Hinterberger,vonWienerAerzterernDr .R.
Jahn ,vonderallg .Vater ,zugesellschaftPandtrektorstern,
DirektorDr .SpatzHofratDr .MarschvonderZentralstelle
fürWohnungekorn,BauratHansSchneider,Rath,hatKläger,
dieAbgeordnetenPhilo ,AenderundSchadek,fernerMag.Direk¬
ter AppelmitdenObermagistratsrätenPohlundsperger ,Du
ArtorSchoraundOberbauratGoldemundmiteinergroßenan¬
ZahlvonRechnikernderverschiedenstenKategoriendesStadt
benantes,zahlreicheMagistratsRäte ,oderphysikusDr .Kum¬
undOberbezirksarztHals ,RatDr .Kohler,Achhaltungsdirektor
leberundOberrechnungsratAnger ,Feuerwehrkommandant,

Küller mit demOberInspektor Catil ,etzet
VorBeginndesVortragesbegrüßteBem .Dr .Neumayerdie

Versammlung,insbesonderedenVortragenden,demer denBank¬
derStadtWiendafüraussprach,daßersichderKüheunterziehe,
In diesemSaalübereinThemazusprechen ,welchesheutedie
Gemeindeverwaltungin ganzbesondererReiseberühreundInteres¬

ter¬
Prof .Dr .Eberstadt,vonstratschenBeifallbegrübt,de¬
kannkeineAusführungendankt ,ermüdedieSchilderungdes
Wohnungsalende ,soergreifendesist ,völligübergehen,88
gekeinZeitpunktwenigergeeignetnurdiesachlicheEr¬
orterungdesWohnungswesensalseineet allgemeinePro¬
gung,auchdasEngelkenstaatlicherundgonstigeroffent¬
eherMittel,dieWidmungbekentlicheroderwolleer
nichtberühren,eshandlesichlediglichdarumzuprüfen,
sosinddiegrundlagendesWohnungsredenzugestalten,
danteinbefriedigendeAntwortungderWohnungsverhält¬

nigeaugenerratzversteheabgottaufdemjedender
heutigenWirtschaftsordnungerzieltwird.das vngewohntunter nouationund
gewaltigeForderungsbewegung ,derUebergangvonderArar¬

that ,von den habe zu¬
dustrie ,dasNachstumderStaatedieneueEntwicklungstenden¬

hatvonzuerstinEnglandfühlbargemacht,dessenEntwicklung
derKontinentalenimJahrzehntevorausgeeilthat .Englandhat

technischenauchzuerstdiegenschenBurschtungengewohnten,dieden
genenstadtbaukennzeichnen,dieAltorenschulendesstaate
baueshabensichihreKenntnisseallgemeinin Englandgeholt,
abervondiesenStudiennurgewisseAeußerlichkeitendesStädte¬
ausmitnachHausegebracht .Alswesentlichfür denneuen
Staatsdauenwirdie völligeUmkehrungdesVerhältnisses
zwischenZentrumundandenbezirkenbetrachten,diesichbeson¬
deroin dengutbeobachtenläst ,mitderLiederhaftenputati¬
rott ,derAnwandlungderInnerenBezirkeunddenSohnterigkeiten
in derEntwicklungderohnbezirkebittendieserneuenEnt¬
fehlungderStädtehatsichzugleichdieZusammensetzungder
Bevölkerungvölliggeändert,dieMehrzahlderstadtischenEr¬
wohnerbestehtheuteausHaushaltungenmiteinenhinkommenvon
1200 ,1500und2000Kronen,derBedarfanKleinwohnungenund
einenMittelwohnungenaufmindestensentlichervon
nungenzuveranschlagen,dieErkenntnis,daßdieseSchlechtung
inderStadtanlagezumAusdruckkommenmus,hatvonzuerstin
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denvesteuropäischenLändern,leistenundanaurongesetzt.

EinezweiteEigenheitderneuzeltigenStädtebildetder
Bodenpreis,in dessenPatrohlungwiederumgroßegegensätze
zwischendeneinzelnenLändernbestehen.DieLänderdesgrös¬
tenKapitalreichtungundderstürtztenstädtischenKonzentre
tionsindbemerkenswerteressejeneLänder ,diedenniedrig
stenBodenpreisfur ohngeländehaben¬

derVortragendegingnunmehrüberzurErörterungderHaus¬
form .InDeutschlandundOesterreichfindenmir ,dasdiege¬
drängtesteVerbauungdieindenausonderirten,aufdenbilliggrundsätzlicheantengelande,zeigt .ErsodurchauskeinGegnerderBodens
kulation,wünschtinGegenteildiespekulativeLeuttigkeit
möglichstzufördern,gehaltenfindeernurdiejenigeSpera¬schlechtelation ,dieaufeinbestimmteslängsteninaubengelände,num

auf die Motta und erreget .
dieMaurenvervorgerufeneVaterungwurdeaneiner

grobenZahlvonentbilderngezeigt ,dieausMünchen,non
und Berlin die bildung der ubin .

vongroßerBedeutungsinddieHausgrundlagederArt
derBrandiszeigtdentiefenauchmitunter
nungen,einegroßeAnzahlvonGrundlagenwurdezurVorangegan¬

nung der vor ,
gegrundetals eingrundt ,auchdie Frageun¬
werdeanneuenBeispielengezeigt,derVortragendewieineinzelnengenaunach,daßinden
untauglichenbruareineHauptursachedesStockendesHein¬
wohnungsbauenzufindensol ,dieMottaserne ,dieaußerSta¬
detet ,einezureichendeKohnungzuliefern ,nötigtgeradezu
zueinerVorgenwendungvonRäumen,aneinemdergrundlageer
gabich ,daslediglichdiefehlerhafteHausanlagehierzu
einerHerausgabevonetwa1000nötigte ,derunter
ist ,umgiebdasnötigeKapitalzubeschatten,vermungen,

auf Belehrungzubauen.
heitgünstigerzeigtdichdieEntwehlungderletzten30

JahreindenRespielen,dieausEnglandundganzbesondersaus
beigtenvorgeführtwurden,auchausDeutschlandwurdensehrgün¬
tigeVorlagengezeigt ,dieindessenauronnendergeminato¬
gen ,nichtspeculativenEntätigkeitangehören,gehender¬
ortertderVortragendenunmehrdieFragedesBebauungsplanes,
Dasin DeutschlandundOesterreichangewandtesagtenlegtden
GrundbesitzerungeheuereLastenaufundbewirkteinePorten
prungdesBodens,unterdiesenstentat estatsheitennicht
möglich,befriedigendeAutorenzuschaffen.Interessantwa¬
rendievondenLuftschikke ,Parporal,ausaufgenommenen
entbilder,diediefehlerhalteanlagedorbenenstaatedeut¬
tionzeigtenauchausdenwurdeneinigeinteressanteberech¬
nungendesStadtteilenfavoritenmitgeteilt,ausdenendieten

verhafteVorstellungdesdelandesdeutlichhervorging .
gegenüberdenheutigenbotenbefürwortetderVortragendedie
Schaffungetligertanquartiere,unrahtvondenVorkehr¬
strafen ,imInnerndagegenaufgeschlagenauronkonstraten.
nederartigeParzellierungsweisewurdeauchwirken ,das
teninvonKapitalskräftigegesellschaftenderAufteilung
desBodensundderBereitstellungvonBaulandwidmen.

Klagendbehandelteder Vortragendediegrundlegenden
FragendesKalkredites ,dieheutigeVersorgungmitEngeld
tet eineungenügendeundfürdenKleinmahnungsbauzuteuer¬deter¬
Erbefürwortetdie BildungvonKalkreditGesellschaftensonte
vonRealkreditInstituten ,dieanersterStelledenBauert,
legenaberinvollständigausreisendersonezubelehnenhätten.

vongrößterBedeutungfürdasneuerWohnungswegenist
dieBesteuerung,dieheutigeGesundebesteuerungistals
unerträgenanerkannt,diebildetdasgeherteHindernis
fur denhabenundfür dieEinfuhrguttutorender
vortragendegehängtvor ,fürdengewordendenWohnungenausver¬
dasheutigeSotenderProtonJahrestagenwerden,erkönne
den dabei auf ein daraus heren .

dieinschlagenderhettedartut,dasdierevertretheitnie¬
malszurVerbilligungderKletzendebetragenkann.Erwurde
ein abgestattetenmit progressenSteuernvor¬
gen ,daseinenaureisfürdenzufürdenLoitzunddieVor¬
waltungvonHahnwohnungenbildenwürde.

zumSchlusseeinerfastzweistündigenanführungen
fasstederRednerdasErgebniseinesVortragesdahin
zusammen,WohnungswesenundStädtebaugebeninersterLinie
wirtschaftlicheundtechnischeFragen ,diegeldetwerden
könnenzuallerVorteil ,niemandenzumSchaden.

Rednersollest .MögedieMonerStadtverwaltungvor¬
angehenin denHerko ,wegenihrehalterihrenNamenda¬
erndverbückenmitdergrößtenSchöpfung,derNeugestal¬
tagdesStaatsbauesunddesWohnungswesensinderneuzelt¬
lichenGrosstadt .

RotherBeifallohntedenVortrag.
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